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Württemberg-Mömpelgard: 
Ein Denkmal für 600 Jahre 
Noch Spender gesucht- Enthüllung im November 

Als im Jahre 1950 zwischen der 
ostfranzösischen Stadt Montbeli
ard und Ludwigsburg die erste 
deutsch-französische Städtepart
nerschaft hach dem Zweiten Welt
krieg in die Wege geleitet wurde, 
erinnerte man sich an Jahrhunder
te gemeinsamer Geschichte. 

Am 13. November 1997 werden 
600 Jahre vergangen sein, seit für 
die noch unmündigen Kinder Hen
r!ette von Mömpelgard und Eber
hard von Württemberg der Ehever
trag geschlossen wurde. Der Stutt
garter Historiker Harald Schukraft 
hat dieses Jubiläum zum Anlaß ge
nommen, um Spenden für ein 
Denkmal zu bitten. 

Inzwischen sind von den erfor
derlichen 35 000 Mark bereits etwa 
30 000 Mark zusammengekommen. 

Auch die Stadt Ludwigsburg wird 
sich mit einem Beitrag an diesem 
Projekt beteiligen. Bürger, die einen 
Betrag spenden wollen, erhalten 
beim Kulturamt der Stadt unter 
Telefon (0 7141) 910 22 79 weitere 
Informationen. 

Der Bildhauer Markus Wolf aus 
Stuttgart-Plieningen hat seine Ar
beit an diesem Monument, eine fla
che Pyramide aus Juratravertin in 
einem Edelstahlrahmen, nahezu 
beendet. 

Für die Enthüllung am 13. No
vember hat sich auch Stuttgarts 
Oberbürgermeister a. D. Manfred 
Rommel als Koordinator der 
deutsch-französischen Beziehun
gen angekündigt. Der Ludwigsbur
ger Oberbürgermeister Dr. Christof 
Eichert wird ein Grußwort an die 
Partnerstadt Montbeliard richten. 


